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Chemische und 

biobasierte Toner: 

Fortschritte in moderner 

Tonertechnologie
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Chemisch hergestellte Farbtoner

ï Warum wurde Chemischer Toner entwickelt?

ï Herstellungsprozesse Chemischer Toner

ï Vorteile von Chemischen Tonern

Biobasierte Toner: Eine echte Innovation

ï Warum werden biobasierte Toner entwickelt?

ï Herstellungsprozess biobasierter Toner

ï Vorteile von biobasierten Tonern
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Agenda
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Warum Farbe?

Weil Menschen Farben lieben . . .
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Farbe ist 

verfügbar und 

mittlerweile auch 

leistbar

Farbdruck ist quasi ein natürliches Bedürfnis
Es gibt ja auch keine Schwarzweißfernseher mehr...

Alles ist 

mittlerweile 

farbig
(Computer, Internet, 

Zeitungen, TV, 

Magazine, etc.)

Immer mehr 

Digitalkameras 

und Handys mit 

Kameras sind 

verfügbar

Farbe macht 

einen 

professionellen 

Eindruckplus viele weitere Gründe 

Farbe hilft Dinge 

schneller zu 

begreifen
Unser Gehirn 

verarbeitet Bilder 

schneller
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Ink Jet oder Laser?
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Monochrome Farbe

Nur Text

ÅWord

ÅEmail

ÅMemos

ÅExcel ohne 

Graphiken,etc.

ñBusiness 

Colourò
ÅPowerPoint

ÅGraphiken

ÅZeichnungen

ÅNewsletter, etc.

Dead 

Market.

Fotos

ÅFotos

ÅSpezialmedien

ÅMobiler Druck

ÅLarge format, etc.

Å Der Kunde muss die richtigen 

Erwartungen an den Farbdruck 

haben.

Å Wenn der Endkunde meint, dass 

Fotos mit Farblasergeräten in 

der gleichen Qualität wie mit 

tintenbasierten Druckern 

gedruckt werden kann, so sind 

hier die Erwartungen zu hoch.

Å Laserdrucker haben konstruktive 

Nachteile im Farbdruck (4 

Farben gegen bis zu 6 und 

Picoliter gegen dpi). 

Evolution des 

Laserdrucks

08.02.2011



Vertraulich

08.02.2011 DELACAMP ihr globaler Partner 5DELACAMP your global Partner 5

Chemischer Toner ist die Zukunft im 

Farblaserdruck

Warum haben die OEMs Chemische Toner entwickelt?

ÅUm mit 600 DPI zu drucken, müssen die Tonerpartikel um die 6-8µ groß sein. Um 1200 DPI 

(e.g. HP CP4525) zu erreichen, ist es ungemein wichtig, die Größenverteilung und die 

Form genau zu kontrollieren ïdieses ist technisch und wirtschaftlich mit konventionellen 

Tonern sehr aufwendig.  Chemische Toner sind gleichförmiger Ą gleichförmige 

Partikelgrößen und -formen bewirken konsistente und gleichförmige Ladungseigenschaften. 

ÅDer geringere Verbrauch bei chemischen Tonern ermöglicht es kleinere Kartuschen zu 

bauen und damit kleinere ArbeitsplatzfarbdruckerĄ welche vom Markt gefordert werden.

ÅKapselung erlaubt gute Fixiereigenschaften bei niedrigeren Temperaturen und damit einen 

niedrigeren Energieverbrauch (erlaubt die Qualifikation für den Energy Star®)

ÅWeniger Flüchtige Organische Verbindungen (VOC) und CO2.

Welche OEMs setzen auf Chemische Toner?

ÅAlle relevanten LBP OEMs! Canon, HP, Samsung (CLP320/325 ist der Erste), Xerox, 

Ricoh, Konica Minolta, brother, etc..

Warum hängt der Aftermarket immer noch am konventionellen Toner fest?

ÅAufgrund der Kosten (z.B. F&E, Wasseraufbereitung und die Kosten des Versagens!).

ÅViele Patente.
All brand names and trademarks are the property of 

their respective owners. Product names mentioned 

are intended to show compatibility only. 
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Spheridized (ñgerundeterò)

Toner 
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Konventioneller Toner

Extrudieren
(Verschmelzen)

Abkühlen

Klassifikation

Additiv-

beimischung

Vermischen der 

Rohmaterialien

Zerkleinern
(z.B. Strahl- oder 

Hammermühle)

~ 10 m

Silica

Fließeigenschaften

Tribo-charging

(Reibungsladung)

Stabilität bei 

der Lagerung

Gleitadditiv

Granulat
Tonermatrize

Wachs

Fixierung

Pigment

Farbstoff

Ladungskontrollmittel

Hitze

Die Hitzeeinwirkung ist 

der einzige wirkliche 

Unterschied zur 

herkömlichen 

Produktionsmethode!
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Emulsion Aggregation Toner
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~ 8 m

Granulat
Tonermatrize

Wachs

Fixierung

(nur im Inneren)

Pigment

Farbstoff

(nur im Inneren)

Ladungskontrollmittel

Chemische Toner

Waschen &

Trocknen

Additiv-

beimischung

Kapselung: Wachs und Farbstoff befinden sich getrennt 

nur im Inneren des Tonerpartikels. kontrollierte 

Reaktion

z.B. Emulsion 

Aggregation

Silica

Fließeigenschaften

Tribo-charging 

(Reibungsladung)

Stabilität bei 

der Lagerung
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KonventionellerToner

Å Spheridising (Abrundung)

ï Konventionelles Herstellverfahren bei welchem 
durch Hitze- oder mechanische Einwirkung die 
Tonerteilchen abgerundet werden.

ï Pro

ÅBilliger als die Chemischen Prozesse.

ï Contra

ÅGestreckte Größenverteilungskurve.

ÅHohe Schichtdicke.

ÅInteraktion mit Chemischen OEM Tonern.

ÅSchlechte Fixiereigenschaften.

ÅKeine einheitliche Partikelform.

ÅWachs befindet sich auch auf der Oberfläche 
ïdies verursacht schlechte 
Fließeigenschaften.
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Chemische Herstellverfahren (1)

Å Chemical Milling

ï Tonerkomponenten werden mit einem 
Weichmacher vermischt, geschmolzen und 
anschließend  durch einen Schermixer zerteilt.

ï Pro

ÅErmöglicht die Nutzung aller möglichen 
Tonergranulate inklusive Polyester.

ÅEinfacher Prozess ïgeringes 
Investitionsvolumen.

ÅWeites Farbspektrum darstellbar.

ÅOberflächenstruktur lässt sich kontrollieren.

ÅEs können auch pigmentierte Farbstoffe 
verarbeitet werden.

ï Contra

ÅLösungsmittelbasierter Prozess.

ÅSchlechte Farbwiedergabe bei unpigmentierten
Farbstoffen.
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Chemische Herstellverfahren (2)

Å Emulsion Aggregation

ï Koagulation/Flockung

ï Pro

ÅGlatte Oberfläche.

ÅKartoffelform ïlässt sich einfacher von der 
Bildtrommel wischen.

ÅSehr enge Größenverteilungskurve.

ÅGute Fixierung.

ÅWeites Farbspektrum darstellbar.

ÅGute Kontrolle der Partikelform.

ÅGlossy oder mattes Finish möglich.

ï Contra

ÅKomplexer Prozess (viele Patente z.B. von 
MK).

ÅEs ist schwierig Polyestergranulate 
einzusetzen.

MK 

Prozess

08.02.2011 10DELACAMP ihr globaler Partner
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Chemische Herstellverfahren (3)

Å Suspension Polymerisation

ï Schnelle Dispersion

ï Pro

ÅSehr rund.

ÅGute Kontrolle der Ladungseigenschaften, 

gute Fließeigenschaften und hoher Transfer.

ÅOEM Prozess.

ïContra

ÅLässt sich schlecht von der Bildtrommel 

wischen.

ÅVielzahl von Patenten.

ÅEs können nur sehr runde Partikel entstehen.

Canon/HP 

Process

All brand names and trademarks are the property of 

their respective owners. Product names mentioned 

are intended to show compatibility only. 
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Chemische Farbtoner offerieren 

klare Vorteile
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Chemischer Toner: definiertere 

Halbtöne und bessere Fixierung
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Zoom upZoom up

Konventionell Chemical

Lichtquelle

Konventioneller/Sheridized Toner

Lichtquelle

Chemischer Toner



Vertraulich

08.02.2011 DELACAMP ihr globaler Partner 14

Chemische Toner geben ein scharfes 

Druckbild

Chemischer Farbtoner

Gerundeter konventioneller Farbtoner

4-Schrift Font im HP 3600

All brand names and trademarks are the property of 

their respective owners. Product names mentioned 

are intended to show compatibility only. 
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Typische Probleme mit konventionellen 

Tonern in modernen Farbkartsuchen
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Erhöhter 

Widerstand 

Erhöhter 

Widerstand und 

Toneransammlung

Überfüllter 

Resttonerbehälter 
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Canon/HP OEM 

Chemischer Toner Evolution

S-TonerTM New S-TonerTM

HP4500

Release 1998

Speed (C/B)

4/16ppm

(4-cycle)

W.U. Speed

250sec

(Halogen)

HP4500 

Toner Analysis

D50 vol. �ö 7.3um

<5 pop. �ö 13�á
Circularity �ö 0.975

Sp : 137deg-C

Fuser exposure

time pp C* : <15sec.

Color SphereTM

HP4600

Release 2002

Speed (C/B)

17/17ppm

(Tandem)

W.U. Speed

29sec

(IH)

HP4700

Release 2005

Speed (C/B)

31/31ppm

(Tandem)

W.U. Speed

0sec

(Ceramic)

HP4600 

Toner Analysis

D50 vol. �ö 6.6um

<5 pop. �ö 22�á
Circularity �ö 0.974

Sp �ö 123deg-C

Fuser exposure

time pp C* : <3,5sec.

HP4700 

Toner Analysis

D50 vol. �ö 6.9um

<5 pop. �ö 22�á
Circularity �ö 0.978

Sp �ö 119deg-C

Fuser exposure

time pp C* : <1,9sec.

New Color SphereTM

HP CP3525

Release 2008

Speed (C/B)

30/30ppm

(Tandem)

W.U. Speed

0sec

(Ceramic)

HP CP3525 

Toner Analysis

D50 vol. �ö 6.9um

<5 pop. �ö 10�á
Circularity �ö 0.978

Sp �ö 123deg-C

Fuser exposure

time pp C* : <2sec.

*minus time in between pages All brand names and trademarks are the property of 

their respective owners. Product names mentioned 

are intended to show compatibility only. 


